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Herren Kreisklasse A Staffel 2

TSV Wurmberg-Neub. : SC Pforzheim 
Freitag, 10.11.2023, 20:00 Uhr

Luksch tütet den Sieg für den TSV Wurmberg-Neub. ein

Am 4. Spieltag der Herren Kreisklasse A Staffel 2 traf der TSV Wurmberg-Neub. am Freitagabend
auf die Gäste vom SC Pforzheim. Aus dem Mannschaftskampf ging die Heimmannschaft mit 9:3 als
Sieger hervor. Besonders hervorzuheben sind hierbei die Leistungen von Lohmüller und Luksch, die
in allen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieben. Den Schlusspunkt unter diesen
Mannschaftskampf setzte Sascha Luksch, mit dem finalen neunten Punkt für sein Team.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Lohmüller / Freytag gelang es Zachmann / Nofer zu
bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Auch rückblickend war das
eine wirklich spannende Partie. Zeisberger / Luksch konnten Grether / Keller in einem dramatischen
Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch besiegen und somit einen Punkt
für das Team beitragen. Beim anschließenden Sieg in drei Sätzen gegen Metzler / Ramunno zeigten
Warch / Motameny ihren Gegnern die Grenzen auf. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Martin Lohmüller gelang es Oliver Keller zu
bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Ohne Satzgewinn für Ralf
Zeisberger verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Michael Grether. Dann ging es beim
Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Eher wenig Gegenwehr bekam
Sascha Luksch beim 11:4, 11:4, 11:8 von Thomas Nofer. Ein Satz reichte nicht, weshalb Oliver
Freytag die Begegnung gegen Karl-Heinz Zachmann, letztendlich auf Basis der TTR-Werte wie zu
erwarten mit 1:3 verlor. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Gerhard Warch war im Einzel gegen Vito Ramunno nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg
durchs Ziel. Völlig ungefährdet war derweil der Sieg von Iman Motameny gegen Bernhard Metzler
nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 11:9, 8:11, 11:7 nicht verloren. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 7:2. Keinen erfolgreichen Verlauf schien die Begegnung für Martin
Lohmüller gegen Michael Grether nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch
nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnte Martin Lohmüller letztendlich dann doch noch die
Gratulation des Gegenübers entgegennehmen. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Nach gewonnenem ersten Satz gab
Ralf Zeisberger das Spiel gegen Oliver Keller noch aus der Hand und verlor mit 11:9, 6:11, 8:11, 6:
11. Der Start in die Partie hätte für Sascha Luksch besser laufen können, doch gewann er nach
Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Karl-Heinz Zachmann noch in vier Sätzen und steuerte
somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Zachmann nun
bei 5 Siege und 4 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 9:3 beendet.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 11.11.2023 gegen den
TV Öschelbronn II, während der SC Pforzheim am 23.11.2023 gegen den Polizei SV Pforzheim
antritt.

 Statistik:
 TSV Wurmberg-Neub.

Doppel: Lohmüller / Freytag 1:0, Zeisberger / Luksch 1:0, Warch / Motameny 1:0 
Einzel: M. Lohmüller 2:0, R. Zeisberger 0:2, S. Luksch 2:0, O. Freytag 0:1, G. Warch 1:0, I.
Motameny 1:0 
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 SC Pforzheim
Doppel: Grether / Keller 0:1, Zachmann / Nofer 0:1, Metzler / Ramunno 0:1 
Einzel: M. Grether 1:1, O. Keller 1:1, K. Zachmann 1:1, T. Nofer 0:1, B. Metzler 0:1, V. Ramunno 0:1


